
Zwei Knaben stiegen auf einem Baum 

 

Zwei Knaben stiegen auf nen Baum, 
Sie wollten beide Äpfel klaun. 
Sie fanden keenen Appel, 
Der Baum, das war 'ne Pappel. 

Refrain (nach jeder Strophe): 
Freut Euch des Lebens, 
Großmutter wird mit der Sense rasiert, 
Leider vergebens, 
Sie war noch nicht eingeschmiert." 
 

Zwei Knaben gingen durch das Korn, 
Sie gingen alle beiden vorn, 
Doch keiner in der Mitte, 
Man sieht, es fehlt der dritte. 

Zwei Knaben suchten auf nem Baum, 
Nach einer süßen reifen Pflaum, 
Doch suchten sie sehr lange, 
Es war ne Fahnenstange. 
 

Zwei Knaben stiegen auf nen Ast, 
Doch brach der unter seiner Last. 
Da sprach der eine "Schorsch, 
Ich glaub, der Ast war morsch." 

Zwei Knaben saßen auf 'nem Turm, 
Der eine hat den Bandelwurn, 
Der andre, frisch und munter, 
Ließ sich daran herunter. 
 

Zwei Knaben fanden eine Zwiebl, 
Die roch ganz unbeschreiblich übl; 
Ganz unbeschreiblich roch sie, 
Sie aßen aber doch sie. 

Zwei Knaben gingen auf den Rumml 
Und fanden ein'n Zigarrenstumml. 
Sie rauchten gravitätisch, 
Der Rest ist unästhetisch. 
 

Zwei Knaben fingen eine Maus 
Mit Flügeln, die sah schrecklich aus. 
Die Maus, das weiß ein jeder. 
Die Maus war eine Fleder. 

Zwei Knaben gaben sich nen Kuß, 
Der eine, der hieß Julius, 
Der andre, der hieß Gretchen; 
Ich glaub, das war ein Mädchen! 
 

Zwei Knaben machten sich den Jokus 
Und tranken Most im Keller. 
Da mußten beide auf den Lokus, 
Jedoch der Most war schneller. 

 

 


